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Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter
Zustimmung der Polizei Verwaltung der vor dem
Westgiebel der Marienkirche belegcne Raum
welcher durch die unterm 57 Ottober 188S
festgesetzte Fluchtlinie der Hallgasse Olearins
strafte nnd der Strafte an der Marienkirche be
grenzt wird zum sreien Platz bestimmt

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli
1875 Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u f
wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in
der Bau Polizei Registratur Zimmer No 15 des Poli
zei Verwaltungsgebäudes zur Einsicht ausliegt und daß
Einwendungen gegen die getroffene Bestimmung innerhalb
einer präklusivischen Frist von vier Wochen bei uns an
zubringen sind

Halle a S den 7 März 1887
Der Magistrat

Aus der MM md MyMdMg
Halle den 5 März 1887

sUnter dem Vorsitze des Herrn Oberbür
germeister Staude fand am Sonnabend Vormittag
im Waagegebäude eine Sitzung des Schiedsgerichts für
den Bezirk V der Zucker Berufs Genoffenschaft statt an
welcher die Fabrikbesitzer Gottfried aus Leipzig und
Haring aus Halle a S sowie die Fabrikarbeiter Fried
rich Stieler aus Dessau und Wilhelm Weber aus
Weißenfels als Beisitzer und der Polizei Sekretär
Schräpler als vereideter Protokollführer Theil nahmen
Zur Verhandlung standen 5 Berufungen von denen 2
Arbeiter Zahn aus Gohlis und Metze aus Biendorf

abgewiesen worden sind in einer anderen Berufungsfache
wurde dem betreffenden Arbeiter Franze aus Bern
burg die Rente um 13 /z /g erhöht und in der Berufung
des Webers Steinmetz aus Wirkungen weitere Beweis
erhebung beschlossen In der Berufung der Wittwe Voll
rodt aus Steinthalleben ist der hinterlassenen Mutter
eines verunglückten Arbeiters die gesetzliche Rente zuerkannt

Konfirmation In Gegenwart einer zahlreichen
andächtigen Gemeinde wurden gestern Vormittag durch Herrn
Pastor Palmiö in der Glauchaifchen Kirche die Zöglinge
der Francke schen Stiftungen confirmirt An diesen erhe
benden Akt schloß sich das heilige Abendmahl an

Maturitätsprüfung Heute Montag und
morgen Dienstag findet unter Vorsitz des Schulrathes
Dr Todt aus Magdeburg auf dem hiesigen Stadtgym
nasium die Maturitätsprüfung der 12 zur mündlichen Prü
fung zugelassenen Abiturienten statt drei andere mußten
wegen ungenügenden Ausfalles der schriftlichen Prüfungs
arbeiten von dem Examen zurückgewiesen werden

Der Vorstsnd des Bürger Rettungs Jnstiruts hält
Dienstag den 8 März Nachmittags 6 Uhr seine Monats
konferenz im Lokal Kuhgasse Nr 1 ab

Gestern Sonntag Mittag wurde auf dem Rathhause
im Stadtverordnetensaale das Ergebniß der Reichstags
stichwahl am 2 d Mts im Wahlkreise Halle Stadt und
Saalkreis durch die hierzu bestellten Herren Geheimrath
Oberbürgermeister a D von Voß Stadtrath Fubel
Stadtrath Helm Stadtrath Ernst die Stadtverordneten

Wolfs Demuth und Simon Regierungsrath a D
Stadtverordnetenvorster G neist unter Leitung des Wahl
kommissars Herrn Geheimrath Landrath des Saalkreijes
von Krosigk festgestellt Die verglichenen Listen der
einzelnen 89 Bezirke des Wahlkreises stimmten in der Zu
sammenrechnung bis aus einen Bezirk den siebenten der
Stadt Halle indem in der Liste ein Wähler zuviel ange
geben war als Zettel abgegeben Sonst waren verschie
dene Unterlassungen vorgekommen die aber nichts zu be
deuten haben In verschiedenen Bezirken waren abgegebene
Wahlzettel sür ungültig erklärt auf denen der
gedruckte Name ausgestrichen und dafür ein anderer ge
schrieben war der keinen Zweifel über die Persönlichkeit
zuließ Der Reichstag hat solche Zettel bekanntlich für
gültige erklärt und man begreift nicht daß es noch Wahl
vorsteher giebt die anderer Meinung sind Ein Protest
ist nicht eingegangen Das Ergebniß stellt sich wie solgt
Im Saalkreise abgegeben 13149 Stimmen davon 58
ungültige bleiben 13091 gültige Stimmen Davon haben
erhalten Oberbergrath Täglichsbeck Halle 7390 und Dr
Alex Meyer Berlin 5701 In der Stadt Halle sind ab
gegeben 13 741 Stimmen davon 32 ungültige bleiben
13709 gültige Stimmen Davon haben erhalten Täg
lichsbeck 5059 Meyer 8650 Im ganzen Wahlkreise sind
sonach abgegeben 26 890 Stimmen davon 90 ungültige
bleiben rund 26 800 gültige Stimmen Davon haben er
halten Täglichsbeck 12449 Meyer 14351 Herr Dr
Alexander Meyer Berlin ist somit zum Mitgliede des
Reichstages für Wahlkreis Halle Saalkreis mit einer
Stimmenmehrheit von 1902 gewählt Nach Verlesung
und Vollziehung des von Herrn Magistrats Sekretär
Merkert geführten Protokolls Schluß des Termins nach
einstündiger Dauer desselben

Am Mittwoch den 9 ds Abends 8 Uhr hält der
III kommunale Wahlbezirks Verein seine Monatsversamm
lnng im Paradies ab

Der Aufsichtsrath der Zuckei rasfinerie Halle
beschloß in seiner Sitzung am 4 d Mts im Etablissement
am Hospitalplatz eine kurze Betriebsunterbrechung eintreten
zu lassen um einen genauen Semestral Abschluß machen
zu können wie dies im Stamm Etablissement ebenfalls
regelmäßig geschehen ist Die Verkäufe von Würfelraffi
nade werden ihren ungestörten Fortgang nehmen da ge
nügender Vorrath an fertiger Waare vorhanden ist um
allen Ansprüchen der Kundschaft während der Zeit die
der Betrieb ruht gerecht werden zu können

Roller scher Stenographen Verein Wie
uns berichtet wird Habensich die sämmtlichenTheilnehmer
ihrem Berufe nach Techniker Kaufleute und Bureaubeamte

des im Februar in vier Lehrstunden absolvirten Kursus
in der Roller schen Stenographie zu einem Vereine verbunden
der es sich zur Aufgabe stellt durch Abhaltung von Schreib
und Leseübungen Wettschreiben c seinen Mitgliedern Ge
legenheit zu geben sich mehr und mehr in der Kurzschrift
zu vervollkommnen und dem Roller schen Systeme die ihm
gebührende Verbreitung zu verschaffen Zu diesem Zwecke
wird der Verein schon am nächsten Donnerstag d 10
ds Mts Abends 8 Uhr einen zweiten nur 4 Abende
umfassenden Lehrcursus in der Roller schen Stenographie
beginnen zu welchem Anmeldungen im Restaurant Mahler
gr Ulrichstr 55 entgegen genommen werden

Jm Gärtner Verein berichtete am Sonnabend
Herr Bräter über die von Herrn Max Deegen in Köstritz

gezüchtete Rose die namenlose Schöne und empfiehlt sie
als Treibrose und Herbstblüher Im Sommer sind die
Blumen weniger brauchbar da sie bei großer Wärme nur
halbgefüllt sind Die Rose rauois Lsnnst ist nach Aus
sage des Herrn Siemens ebensalls eine ausgezeichnete
Treibrose Von Herrn Schatz war ein schönes großes
Sortiment Hyacinthen ausgestellt welches den zweiten
Preis erhielt Brödels Treibgurken Samen wurde an 20
Mitglieder vertheilt Herr Mielich wird als Mitglied
vorgeschlagen

sTyroler Concert im Cafs David Die Ty
roler National Sänger Gesellschaft Jakob
Schöpfer aus Telss Oberinnthal welche sich hier

Hofjäger bereits im Januar vorigen Jahres in sehr
vortheilhafter Weise präsentirte und eine günstige Aufnahme
ihrer Gesangs und Instrumental Vorträge zu verzeichnen
hatte gab vergangenen Sonnabend ihr diesmaliges erstes
Concert welches die Hörer durchweg befriedigte Frl
Julie Kehl s Reproductionen auf der Zither auf dem
Holz und Stroh Instrument und auf dem Glas Eupho
nium machten den besten Eindruck und lieferten den voll
gültigen Beweis daß sie Frl K war auch als Sängerin
hervorragend thätig eine sehr schätzenswerthe Kraft der
Gesellschaft ist Herr Ploner Baß erwies sich gleich
brav in Piecen launigen wie ernsten Inhalts Sein Gruß
an das Baterland und sein Solo Auf der Alm giebts
koa Sünd waren prächtige Leistungen Frl Kofler s
Sopran wohllautende Stimme kam u A nicht nur

in einem Duett Der Abend auf der Alm sondern auch
in Mein Glück in Tyrol zur schönsten Geltung In
der zuletzt genannten Piece war die junge Dame Vertre
terin des Echos Da sie ihre Aufgabe sehr befriedigend
löste wurde sie bei ihrem Wiedererscheinen im Saal und
auf der Bühne mit stürmischem Beifall begrüßt Herr
Pichler Tenor statten wir für seine Einlage Edelweiß
unsern besonderen Dank ab Von den Chorliedern sind
vorzugsweise Der Hirt auf der Alm und Frohsinn
auf der Alm zu markiren Genug es that Jeder seine
Schuldigkeit und participirte somit an den reichen Beifalls
spenden die von der anwesenden Zuhörerschaft nach jeder
Piece gern geboten wurden Wir empfehlen den Besuch
der noch folgenden Concerte angelegentlichst und halten
uns überzeugt daß Jeder der die Gesellschaft Schöpfer
gehört hat es bei einem einmaligen Kommen nicht bewen
den lassen wird Wenn die diesmalige Concert Reise
beendet ist so kehrt Herr Sch, wie alle Jahre mit den
Mitgliedern seiner Gesellschaft zu seinem trauten Heim
einem in Telfs schön gelegenen und wohl eingerichteten
Gasthof zurück um den während der Sommermonate bei
ihm einkehrenden und wohnenden Fremden seine ganze Für
sorge zu widmen Wem es jbeschieden sein sollte bei ihm
zu logiren der wird wie man uns versichert bei mäßigen
Preisen eine gute Verpflegung finden und freundliche Mie
nen sowie ein frisches fröhliches Lied nicht zu vermissen
haben

Submissi o n Auf dem Bureau der königl Wasser
bau Inspektion Hierselbst stand am Sonnabend Vormittag
ein Termin zwecks Vergebung der Lieferung der zur Un
terhaltung der Saale Regulirungswerke im Etatsjahre
1887/88 erforderlichen Bruchsteine für verschiedene Strecken
im Ganzen 2100 Cubikm nach Maßgabe der Lieferungs
bedingungen vom 17 Juli 1885 an Im Ganzen waren
10 Offerten mit den verschiedensten Preisen eingegangen

Ein Besuch in der hall Aktien Bierbrauerci
Der naturwissenschaftliche Verein für Sachsen und Thü

ringen welcher außer seinen regelmäßigen Donnerstags
sitzungen in der Stadt Hamburg auch von Zeit zu Zeit
Besichtigungen von wissenschaftlich interessanten Fabrik
und anderen Einrichtungen u s w auf die Tagesordnung
zu setzen Pflegt nahm am vergangenen Sonnabend Nach
mittag unter reger Betheiligung der Mitglieder die Räume
der hiesigen Aktien Bierbrauerei in Augenschein Jeder
Hallenser kennt ja das sich stattlich präsentirende fsst 10
Morgen umfassende von drei Straßen slankirte Etablisse
ment aber im Innern der großen weitschichtigen Gebäude
dürften wohl nur Wenige gewesen und deshalb ein kurzes
Referat über die Besichtigung manchem der geehrten Leser
willkommen sein Bei der Wanderung durch das große
Etablissement geht es einem fast so wie jenem biedern
jungen Landbewohner der zum ersten Male in eine große
Stadt kam und indem er daheim darüber Bericht erstat
tete über die Kirchen sagte daß sie sehr hoch aber in
wendig noch höher wären dmn die Baulichkeiten der
Brauerei scheinen bei näherer Betrachtung sich im Innern
förmlich zu erweitern zu dehnen und die Räume zu
wachsen Unter freundlicher und sachkundiger Führung
des Herrn Braumeisters Ruby wurde zuerst dem Sudhause
ein Besuch abgestattet Hier präsentirten sich zuerst 4 ge
waltige zum Einmaischen bestimmte Bottiche in deren
Innern maschinelle Ouirlvorrichtungen für die rechte Ver
bindung des geschrotenenZMalzes mit dem Wasser sorgen
Hat sich dann das Malz mit dem Wasser in der gewünsch
ten Weise verbunden und somit das Starke mit dem
Milden zufriedenstellend gepaart dann wird das geprüfte
Gemisch der nachbarlichen Braupfanne vertrauensvoll zum
Kochen übergeben Hier brodelten zur Zeit der Besichti
gung ca 15 000 Liter bräunlicher Stoff mit des Bieres
edelster Würze dem böhmischen Hopfen Das zweite eben
falls nach dem neuesten System eingerichtete Sudwerk faßt

10000 Liter Das gebraute Bierquantum beträgt all
jährlich einige 30000 Hektoliter Hierauf ging es in die
Mälzerei wo in drei gewölbten Etagen die zuvor in

Wasser gefeuchtete und über die Tenne gleichmäßig aus
gebreitete Gerste keimt still und heimlich und in sich jenen
chemischen Prozeß vollziehen läßt welcher das Korn zur
Verwendung als Malz fähig macht In diesen Räumen
werden jährlich nicht weniger als 900000 Kilogramm
Gerste gemälzt welche in den darüber befindlichen 3 Eta
gen getrocknet und auf 2 Darren in denen ein selbstthä
tiger vielfüßiger Wendeapparat unablässig für gleichmäßige
Vertheilung der Körner Sorge trägt gedarrt Auf den
Böden der drei letzterwähnten Etagen lagerten außer den
als Futter hochgeschätzten Malzkeimen auch das fertig ge
dörrte zum Schroten bestimmte Malz in mächtigen Hau
fen sorglich gesondert nach den Graden der Darrung und
der aus ihnen zu gewinnenden Biersorte Die zum Brauen
des sogenannten Münchener Bieres bestimmten Kör
ner hatten eine dunkle Farbe und einen angenehmen
Geschmack welcher etwa dem von gebrannten Haselnüssen
glich denn da dieses Bier in der Branerei ohne jed
wede Zuthat von Zuckerkouleur hergestellt wird müssen
beim Darren dieses Malzes höhere Hitzegrade in Anwen
dung gebracht werden als bei dem Darren des zu dem
hellen Pilsener oder dem etwas dunkleren Lagerbier be
stimmten Malzes Die hier stehenden Waggons welche
bestimmt sind die gemälzten und gedörrten Gerstenkörner
der Schrotmühle zuzuführen erinnern mit ihrem wohlver
wahrten Verschluß daran daß auch in der Brauerei das
Auge des Gesetzes wacht und der Staat seine offene
Hand zum Empfang des Steuerobolus ausstreckt Nach
Besichtigung der 6 auf luftigem Boden befindlichen Flach
kühlfchiffe welche insgesammt 30,000 Liter aufzunehmen
im Stande sind ging es in die Tiefe zu den in gewölbten
Kellern aufgestellten 148 Gährbottichen Wie frisch ge
fallener Schnee lag die ausgestoßene Hefe auf der Ober
fläche Daß es auch in der Brauerei nothwendig ist von
Zeit zu Zeit andere Hefe als die selbstgewonnene zu ver
wenden um einen guten Gährungsprozeß zu erzielen
dürfte als interessantes Seitenstück zu dem bekannten auch
für die Landwirthschaft hochwichtigen Grundsatze die so
genannte Inzucht zu vermeiden auf besondere Beachtung
Anspruch machen Von den Gährbottichkellern ging es zu den

Lagerkellern dem Stolze jeder Brauerei In zwölf hoch
gewölbten Räumen deren Fußböden asphaltirt und beto
nisirt sind und in denen die Temperatur nicht über 3 bis
4 Grad RSaumur steigen darf lagern in langer Reihe
sorglich neben und übereinander geschichtet stumm und
still Riesenfässer von 4000 5000 Liter Inhalt und har
ren geduldig der Zeit wo man ihnen den goldklaren
Stoff wieder entzieht den sie 4 5 Monat treu und in
niglich in ihrem Innern bergen Aus ihnen werden all
jährlich über 30,000 Hektoliter abgezapft von denen allein
hier in Halle 14 15,000 Hektoliter konfumirt werden

Um aber dem geflügelten Worte das Bier das
nicht getrunken wird hat seinen Beruf verfehlt gerecht
zu werden hatte nach Schluß der hochinteressanten Be
sichtigung die Direktion in liebenswürdigster Weife Sorge
getragen daß an langen gedeckten Tafeln im Sudhause
der exquisite Stoff in seinen elegantesten Vertretern dem
Münchener und dem Pilsener in wahrhaft opulenter

Weise kredenzt wurde Nachdem der Dank für die von
der Direktion freundlichst bewilligten und durch Herrn
Ruby geleiteten Besichtigung so wie für die außerordent
lich gastliche Aufnahme durch Reiben von verschiedenen
urkräftigen Salamandern zum Ausdruck gelangt war trat
die Fidulitas in ihre Rechte ein und manches Lied von
Kraft und Stoff von Bier Wein Burschenherrlichkeit zc
stieg Zum Schluß bemerken wir noch daß die maschi
nellen Anlagen der gefammten Räume durch 4 Maschinen
1 große und 3 kleine mih zusammen 45 Pferdekräften
in Betrieb gesetzt werden und dürfte es interessant sein
zu erfahren daß unsere hiesige Braunkohlenindustrie die
böhmische Kohle aus dem Felde geschlagen hat denn die
von Herrn Eisengräber bezogenen und mit klarer Kohle
gemeinsam verfeuerten Briquettes stellen sich bezüglich der
Kosten bei gleichem Heizerfolg um 2 3 Mark pro Tag
billiger als die so vielgerühmte böhmische Kohle Daß
unser Aktienbier auch in überseeischen Ländern getrunken
wird dürfte bekannt sein und ist wie wir erfuhren zu den
auswärtigen Absatzgebieten in letzter Zeit noch St Louis
am Senegal in Afrika hinzugekommen

Hopsen und Malz Gott erhalts



die zu Protokoll genommen wurden Der Zuschlag bleibt
bedingungsgemäß vorbehalten

fEin neuer Eifenbahufahrplan für die in
Halle ankommenden und von hier abgehenden Züge ist in
Plakatform soeben im Verlage der Buch und Accidenz
druckerei von Carl Colbatzky gr Märkerstraße 23 er
schienen Derselbe dürfte sich wegen der durch seine Form
und den deutlichen Druck gebotenen großen Übersichtlich
keit ganz besonders für Restaurationen und offene Ge
schäfte eignen Demselben sind auch empfehlende Hinweise
auf hiesige bedeutendere Firmen beigefügt Der Preis
stellt sich auf 40 Pfennige

sWahlvorkommnifse Am Tage der Stichwahl
erschien im Amtshause zu Giebichenstein der dort wohnende
blödsinnige Gustav Börner und verlangte zu wählen
Auf dem vorgezeigten Zettel stand der Name des Arbei
tercandidaten Schriftsteller Max Kayser Dresden Lose
Vögel hatten sich den Spaß gemacht den armen Men
schen der partout wählen wollte und schwer zu belehren
war einzureden er müsse auch mit wählen Der Mer
seburger Corrsp berichtet Am Wahltage begegnete ein
bei Merseburg wohnender Gutsherr seinem Kntscher und
fragte ihn wohin er will Dieser entgegnete zur Wahl
Auf weiteres Befragen zeigte der Kutscher einen auf den
Namen des liberalen Candidaten lautenden Zettel nimmt
aber den ihm von seinem Herrn gegebenen Zettel auf den
Kartell Candidaten und ist ganz der Meinung seines Herrn
daß dieser wohl besser sei als jener Nach der Wahl
frägt der Gutsherr den Kutscher ob er auch den richtigen
Zettel abgegeben habe und was er mit dem andern Zettel
gemacht Derselbe bejaht die erstere Frage und sagt daß
er mit dem andern Zettel den Schäfer des Gutes ange
schmiert der ihn auch richtig abgegeben hätte Ob s
wahr ist

sR auf b ol de j Gestern Abend kam es in der großen
Brauhausgasse zwischen einer Anzahl junger Leute zu
einer rohen Ausschreitung bei welcher mehrfache Verletz
ungen vorkamen Zwei der Excedenten der Schuhmacher
Rasemann und der Lackirer Gebhardt von hier wur
den am schlimmsten betroffen und mußten klinische Hülfe

in Anspruch nehmen

Polizei Nachrichten Vom Hofe des Grundstücks
Albrechtstraße 4 wurde am 4 März cr Abends zum
Trocknen aufgehängte Wäsche als 3 Dowlas Hemden und
2 roth gewürfelte Bettüberzüge gestohlen Verdacht fehlt

An demselben Tage Abends gegen 9 Uhr ist im Trö
delgeschäft Fleischergasse 8 ein unbekannter junger dem
Arbeiterstande angehörender Mann im Alter von 20 22
Jahren erschienen und hat einen braunen gesprickelten
Stoffrock verlangt Dieser ist ihm auch verabreicht wor
den Unter allerhand Vorspiegelungen hat er den Rock
anprobirt und sich mit diesen, ohne Zahlung zu leisten
aus dem Geschäft entfernt Hoffentlich gelingt es diesen
Schwindler zu ermitteln

sLotterie des Ornithologischen Ceutral Ver
eins für Sachsen und Thüringen bei Gelegen
heit der Geflügel Ausstellung zu Halle a S
vom 7 März 1887 Dieselbe fand im Ausstellungslo
kale Hofjäger unterControle des Herrn Polizei Kommissar
Sparig statt Gezogen wurden folgende Gewinn Num
mern ohne Gewähr

Kindererziehung
Zu einer Zeit wie die unsere in welcher so viele Klagen

über Verwilderung des Heranwachsenden Geschlechts laut
werden erscheint es mir wohl geeignet einen Wink der Er
fahrung über die Erziehung der Kinder in den ersten Lebens
jahren und namentlich über die Erziehung zum Gehorsam
an die Mütter gelangen zu lassen Es ist nirgends
gefährlicher als in der Kinderstube erst aus eigener Erfahrung
klug werden zu wollen

Der größte Segen für das Kind ist ein heiteres Gemüth
der Mutter und wenn es ihr nicht gegeben ist so möge
sie sich bestreben es sich anzueignen Die Kinder sind ur
sprünglich für Heiterkeit und Humor besonders begabt und
wenn diefe beglückenden und liebenswürdigsten Gaben sich
in ihnen nicht entwickeln so liegt es nur allzu oft an der
Mutter

Vor allen Dingen darf schlechte Laune oder Verdrieß
lichkeit nicht an den Kindern ausgelassen werden auch wenn
sie selbst an derselben schuld sind In diesem Falle mag
man mit Strafen fo lange warten bis die Gemüthsstimmung
wieder im Gleichgewicht ist Jeder wird darinlmir beistimmen
es hat aber nicht Jeder die Macht sich zu beherrschen
Hier hat man Veranlassung an sich selbst zu bessern wie
ja überhaupt richtige Kindererziehung immer einige Selbst
erziehung im Gefolge hat

Die schwerste Aufgabe für die Kiuder ist aber am häusigsten
der Gehorsam In der Jugend ist man Augenblicksmensch
Rücksichten Voraussicht Berechnungen existiren für uns
in diesem Lebensalter nicht Wenn die Kinder sich etwas
vorgesetzt haben so denken sie eben nur daran nnd wenn
ihnen die Ausführung ihres Vorhabens verboten wird so
emfinden sie nur das Störendem dem Verbote ihrer Absicht
welches,zuwider läuft Eiusichtund Selbstbeherrschung,welche
erforderlich wären um sie zur Aenderung ihres Planes zu
bewegen sind in diesem Alter nicht vorhanden fo ist gar
kein Grund für sie zum Gehorsam da wenn nicht äußerer
Zwang oder wenigstens die Voraussicht eines solchen hin
zutritt Hier ist es wo die Heiterkeit der Mutter einzu
treten hat um den Kindern über das Unangenehme der Folg
samkeit hinwegzuhelfen Wenn die Gedanken des Kindes

Laos No Katalog No Loos No Katalog No
293 gew 233 4741 359
197 744 Ä59 505

1278 1094 1253 1 grauer Cardinal
622 736 2007 1 Paar Weber

3937 1 Paar Muskatfiukeu 737 450

3336 1105 Z547 IPr Süb Falänchen
3732 1117 4100 1063
1242 1 grauer Cardinal 2295 852
2191 1024 3896 963
1312 1092 4974 354
2114 1009 4416 459
2842 IBlumenau Sittich 178 1010
2338 1020 1972 445
1955 1163 533 851
1043 1246 2751 1315
4067 1013 519 1031
3974 1047 893 1052
4947 1142 3525 442
4502 893 529 455
1k, 39 1023 3044 1167

1423 1033 67 1133

300 10Z6 3634 809
3633 1195 4273 430

2032 1253 949 1216

4503 1251 4014 1 rother Cardinal
3176 843 213 1032

1542 397 3851 293
2647 1006 3365 1313

1665 356 1724 1005

2057 797 4697 1 Paar Reisvögel
2975 1 grauer Cardinal 4686 1296

4155 1003 3232 1 Paar Baudfinken
2207 47 2392 1 rother Cardinal
3892 11L6 1313 1085
4927 1245 2788 1019
649 1251 1552 420

1117 1289 660 1214

1748 434 4724 1101

3654 457 2686 742

824 840 3779 1073

1848 716 3835 477

4553 446 584 175

1090 1 Pr j Grasfinken 819 453
1921 431 3355 317

3943 1098 3944 1 rother Cardinal
1436 1097 131 1266

1913 1048 1753 1134

2035 1279 4542 1264

740 743 4955 474

1634 1143 1447 1 grauer Cardinal
3769 1P Helena Fasanch 4157 1247

574 1066 4767 1 Pr Reisvögel
1077 1199 3353 444

4722 1221 3105 473
371 1269 2981 1 Paar Weber

97 34 1559 749
14 13 633 4301 1 Pr Reisvögel
2996 1027 1330 1166
709 1298 126 1212
659 1043 4386 1200
917 1187 2325 1093

4486 498 4972 1012
214 1107 1763 475

3379 1 Pr Silb Fasanch 3837 1263

1061 661 4450 1317
514 1291

Schluß folgt

Standesamt Halle a S
Meldung vom 5 März

Eheschließungen Der Kaufmann Christian Carl Horn
Berlin und Louise Wuhelmine Henriette Johanne Maihilde
Wendt Friedrichstraße 29 Der Eisendreher Johann Gott
fried Theodar Knöchel Bahnhofstraße 14 und Einige Louise
Glock Lindenstraße 16a Der vens Steuer Äusseher Carl
August Ferdinand Herrmann und Auguste Ernstine Ehrenberg
Friedrichstraße 57 Der Kaufmann Carl Oskar Hermann
Wolf Merseburgerstraße 40 und Marie Tberesie Montag
Oberglaucha 15 Der Zuschneider Johann Christian Heintze

von dem Vorgefaßten geschickt abgezogen und in eine neue
Richtung gelenkt werden so kommt das Unangenehme des
Gehorsams ihm viel weniger zum Bewußtsein

Das Kind muß Gehorsam lernen Die erste Bedingung
dazu ist daß man möglichst wenig von ihm verlangt die
zweite daß man das Verlangte allemal durchsetzt Wenn
man zu dem Kinde fortwährend im befehlendem Ton
spricht so verdirbt man ihm die Lust zum Gehorsam oft
auch die Möglichkeit desselben Daraus folgt denn
wieder ein unaufhörliches Zanken dadurch werden beide
Theile mürrisch und verdrossen das Kind mit der Zeit
gleichgültig schließlich störrisch Man überlege es sich
vorher ehe man vom Kinde etwas verlangt
Dann erwäge man ob man Gefälligkeiten verlan
gen und beanspruchen oder dem Kinde tuen Rath geben
oder ihm etwas befehlen wolle Nur im letzteren Falle
ift Gehorfam zu verlangen aber auch unter allen Umstän
den durchzusetzen Bei kleineren Kindern ist ein gutes
Mittel dazu das langsame Zählen eins zwei drei sie
werden dadurch aufmerksam nnd setzea voraus daß nach
drei nöthigenfalls etwas eintreten werde was für sie un
angenehm ist Das muß aber auch unbedingt geschehen
und körperliche Züchtigung als letztes Mittel angewandt
werden

Wenn die Kinder wissen daß man sich vor solcher
nicht scheut so wird man sie fast nie brauchen Verfasser
dieses selbst hat sie seit Jahren kaum anzuwenden gehabt
während seine Frau zuweilen Gebrauch davon machen
muß eine Strafe von der Frau ertheilt hat aber einen
anderen Charakter als die durch den Mann verhängte sie
ist milder

Viel besser ist es die Strafe als eine Folge der sträf
lichen Handlung eintreten zu lassen Wer sein Bier um
schüttet bekommt kein anderes wer seine Schularbeit nicht
rechtzeitig anfertigt der muß sie zu einer Zeit machen
wo ihm dadurch ein Vergnügen entzogen wird wer mit
dem Anziehen zögert muß allein in die Schule gehen
während es sonst in Gesellschaft ausgehen könnte und
dergl mehr

Freilich hat man zuweilen nachzudenken um eine in

kl Sandberg 19 und Friederike Marie Tkere e Reumaii Al
tenburg bei Naumburg a S Der Hausmann Valentin Diete
Niemeyerstraße 7 9 nnd Emma Alwine Zimmer Martinsg II

Der Bahnarbeiter Oskar Ludwig Gustav Max Hermann
Krämer und Friederike Emilie Wintler Beesenerstraße 4
Der Maurer Max Heinrich August Sommer und Friederike
Emilie Seyferth Bernburgerstraße 10 Der Bahnarbeiter
Friedrich Louis Otlo Schumann Burg bei Reidebnrg und Jo
hanne Emma Finzel kl Brauhausgasse 4 5 Der Handar
beiter Ferdinand Oskar Blume Merseburg und Johanne Wil
helmine Anguste Kutzke Mühlberg 1

Aufgeboten Der Handarbeiter Gottlob Carl Friedrich
Schulze und Auguste Wilhelmiue Bermig Weingarten 22
Der Arbeiter Gustav Carl Otto Gaericke Milteiwache 1 und
Marie Jda Klinz großer Schlamm 10 Der Glaser Julius
Robert Weber Zschovpoch und Caroline Fnedcrike Minna
Boenemann Kalbsrieth Der Arbeiter Wilhelm Christian
Angnst Klinzmann und Berlha Louise Hartmaun Gardelegen

Geboren Dem Tischlermeister Adelbert Fischer gr U
richstraße 37 eine T Margarethe Helene Susanne Dem
Schuhmacher CarlLohmanu Barfüßerstraße 1 eine T Emma
Martha Dem Schachtmeister Richard George Zapsenstr 6
ein S Hermann Oskar Dem Handarbeiter Hermann Si
mon Mühlberg I ein S Max Willy Dem Schlosser
Leonhard Poppe Schmiedstraße 9 eine T Margarethe Anna
Frieda Dem Restaurateur Adols Borck gr Brauhausg 31
ein S Gustav Max 1 unehel TGestorben Des Rechtsanwalt Carl Glimm T Marie
Margareihe Hedwig 6 M 2 Tg Weltinerstraße 34 Des
Schuhmacher Ferdinand Lange S Ferdinand 4 I 27 Tg
Klinik Des Loeomotivführer Carl Greulich S Reinhold
Eduard 1 I 5 M 7 Tg, Hanfsack 4 Die Wittwe Thereie
Vinzens geb Brink 73 I 9 M 5 Tg kl Steinstraße 3
Des Geschirrführer Wilhelm Frentzel S 2 M 11 Tg Gom
mergasse 5 Des Handarb Wilh Peter Ehef Johanne Ca
tharine geb Hammelmanu 53 I 4 Tg Saatberg 4 Der
Schuhmacher Gottlieb Loreuz 76 I 3 M 16 Tg Siechen
haus 1 unehel T

In der vergangenen Woche starben an Stimmritzenkrampf 1
Diphtheritis 5 Klampfen 4 Lungenschlag 1 Emphysem 1
Blinddarmbruch 1 Nierenentzündnng 1 Lungenentzündung 3
Mutterkrebs 1 Darmentzündung 1 Luugeneatarrh 1 Selbst
mord 1 Magengeschwür 1 Typhns 1 Herzschlag 2 Entkräf
tung 1 Abzehrung 3 Scharlachbräune 1 Schwindsucht 4 Wir
belentzundung 2 Zellgewebsentzüudung 1 Scharlach Diphte
ritis 1 Oberkieferkrebs 1 Zuckerkrankheit 1 Schwäche 2 Herz
lähmnng 1 Schlagfluß 2 Gehirnlähmnng 1 Gehirnentzündung
2 Mastdarmkrebs 1 Herzfehler l Lungenödem 2 In
Summa 52 Hierunter befinden sich 9 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Die Gcflügel Ausjlellung
Die Tauben Abtheilung weist eine fo reiche Anzahl von

Vertretern aller Gattungen auf daß wir die Schwierig
keiten die den Preisrichtern ihr Amt machte durchaus be
greifen können Einzelne Exemplare sind zu besonders hohen
Preisen angesetzt so einige Paare zu 500 M und andere
zu 200 M Dem Laien ist es ja vollständig benommen
die Berechtigung solcher Bewerthungen zu ermessen in ihrem
Aenßeren haben die betreffenden Thiere wenigstens nichts
was sie vor anderen bedeutend billigeren Exemplaren aus
zeichnet

Auch das Taubengeschlecht weist Riesen auf in der
Klasse Römer und Montauban befinden sich Exemplare von
Hühnergröße Diese Klasse vertreten in 10 Nummern
erhielt einen ersten einen zweiten einen dritten Preis und
zwei lobende Anerkennungen Auch die folgenden Klassen
Moder,eser und Malteser mit 5 und 24 Nummern vertre
ten sind auch große Thiere Erstere erhielten einen drit
ten Preis und eine lobende Anerkennung letztere einen ersten

Preis mit Ehrenpreis drei zweite Preise einen dritten
Preis vier lobende Anerkennungen Die Bagdetten und
Carrier 17 und 15 Nummern zeichnen sich durch die eigen
thümlichen wulstartigen Auswüchse welche die Schönheit
der Tl iere gerade nicht heben aus Bagdettey erhielten

diesem Sinne gewissermaßen sich selbst ergebende Strafe
aufzufinden meist aber wird es nicht unmöglich sein

Häusig genügt es seine Ueberraschnng seine hohe Ver
wunderung auszusprechen daß ein sonst folgsames Kind
in dieser Weise den Gehorsam außer Acht gelassen oder
die gute Sitte vernachlässigt oder Jemandem Nachtheil
zugefügt oder sonstwie eine Strafe verdient habe um es
zum Nachdenken zu bringen und zu besserer Aufführung
zu bewegen

Als zweifelhaft aber mag es erscheinen ob man nach
einer Strafe auch allemal auf der Abbitte und auf dem
Versprechen künftiger Besserung bestehen soll und zweifel
haft deswegen weil man wie zu befürchten steht dadurch
das Kind zu einer Art Scheinheiligkeit verleitet Wenn
ein Kind in allen Fällen dazu genöthigt wird wird es
auch schließlich die Worte sprechen ohne an deren Sinn
zu denken also ohne wirklich gute Vorsätze zu fassen Nur
Fremden gegenüber würde es sich empfehlen weil in der
Demüthigung als welche das Kind gewöhnlich folche Bitte
empfindet die naiürliche Folge des Vergehens liegt
Wichtig vor allen Dingen dürfte das Bewußtsein sein daß
auf eine Wiederholung des Vergehens eine gleiche oder
härtere Strafe unfehlbar folgen wird

Ganz verfehlt erscheinen daher die Versuche das Kind
durch Versprechungen zum Gehorsam zu bewegen Da
durch wird es shftematisch zur Berechnung erzogen und
gewöhnt nur das zu thun wodurch ihm ein Vortheil er
wächst Und das ist noch der günstigere Fall der dann
eintritt wenn das Versprechen nachher auch wirklich zur
Thatwurde Noch schlimmer aber werden die Folgen dieser Er
ziehungsmeise wenn die Eltern sich des gegebenen Versprechens
gar nicht mehr zu erinnern scheinen Dann verliert das
Kind das Vertrauen zu seinen Eltern und denkt nicht
daran sich ferner durch solche Vorspiegelungen zum Ge
horsam verlocken zu lassen Dem Kinde müssen Folgsam
keit und Gehorsam als eine selbstverständliche Pflicht er
scheinen

Eltern welche diese wenigen Regeln befolgen werden
ihre Kinder ohne große Mühe zum Gehorsam erziehen
und sie in inniger Liebe an sich binden



einen ersten Preis mit Ehrenpreis zwei zweite und zwei
Äntte Preise zwei lobende Anerkennungen eine Anerkennung
Carrier vier zweite Preise einen dritten Preis füns lobende
Anerkennungen Kröpfer sind in 7 Klassen vertreten und
zwar weiße englische blau und schwarzgeherzte roth und
gelbgeherzte französische Brünner und Prager holländische
Jsabellen und einige andere Diese haben zusammen er
halten 5 erste 4 zweite 6 dritte Preise ein Ehrenpreis
und 4 lobende Anerkennungen Die Indianer in 14 Num
mern sind mit Preisen zahlreich bedacht sie erhielten zwei
erste Preise mit einem Ehrenpreis zwei zweite Preise einen
dritten Preis drei lobende Anerkennungen Pfautauben
sind 50 Nummern in 7 Klassen ausgestellt und zwar weiße
blaue schwarze gelbe isabellensarbige serne schildige weiße
mit farbigem Schwanz und schwarze mit weißem Schwanz
Die niedlichen Thiere mit ihrem pfauenartigen Radschwanz
erfreuen sich besonderer Aufmerksamkeit seitens der Besu
cher der Ausstellung und die Käfige derselben waren stets
von Schaulustigen umlagert Sie erhielten 5 erste Preise
mit 2 Ehrenpreisen 7 zweite 7 dritte Preise 5 lobende
Anerkennungen eine Anerkennung Die Perrücken auf ihrem
pelzkragenartigen Federwuchs machen gleichfalls einen sehr
niedlichen Eindruck 4V Nummern waren ausgestellt weiße
und getigerte ein rothes und ein schwarzes Paar roth
gelb schwarz nnd blaugemönchte An Preisen wurden
ihnen zuerkannt 3 erste Preise mit einem Ehrenpreis 8
zweite 4 dritte Preise 11 lobende Anerkennungen 6 An
erkennungen In reicher Zahl sind die niedlichen Möv
chen ausgestellt egyptische chinesische deutsche Blondinet
ten und Satinetten Im Ganzen sind es 88 Exemplare
in 7 Klassen dieselben erhielten an Preisen 6 erste
Preise mit 3 Ehrenpreisen 10 zweite 8 dritte Preise
31 lobende Anerkennungen 6 Anerkennungen Von
Tümmlern die sich im Fluge überschlagen und um so
höher im Werthe stehen je öfter sie dieses Manöver
wiederholen sind 10 Klassen mit 86 Nummern ausgestellt
Jede der mancherlei Spielarten ist mehrfach vertreten fo
die Värtchen Elstern Calotten und Nönnchen Königs
berger Mohrenköpse Bremer deutsche und englische Kurz
schnäbel u A An Preisen wurden verliehen 7 erste mit
zwei Ehrenpreisen 11 zweite 10 dritte 7 lobende Aner
kennungen Dem eigenartigen gurrenden Laut den sie
von sich geben verdanken die Trommeltauben ihren Namen
Es sind 22 Nummern in 3 Klassen ausgestellt an die
2 erste 2 zweite Preise 1 dritter Preis 1 lobende An
erkennung vergeben wurden Die Farbentauben die
mancherlei Züchtungen aus der Feldtaube sind in allen
Arten vertreten Schwalben Gimpel Weißschwanzschnippen
Pfaffen und Mönche Mond und Staarhalstauben Eis
und Porzellantauben u A Es sind 62 Nummern in 8

Massen Preise sind ertheilt 5 erste mit 2 Ehrenpreisen
8 zweite 5 dritte und 3 lobende Anerkennungen Die
letzte Taubenklasse zählt 18 verschiedene Paare die unter
andern Klassen nicht subsummirt werden konnten Hervor
gehoben werden mögen die mit dem zweiten Preis bedachte
Lockentaube und das littauische Schildmövchenpaar das
zu den letzten Vertretern einer ausgestorbenen Lokalrasse
Litthauens gehört und 1 Paar englische Owls die beide
den dritten Preis erhielten

In den kleineren Zimmern in denen sich die Singvögel
befanden herrschte ein muntres Leben Aus allen Käfigen
schmetterten die kleinen Sänger heraus dazwischen tönte
das Kreischen der Papageien oder die Sprechversuche eines
dieser gelehrten Vögel Ein schönes Thier ist der rothe
Arara des Herrn E b erhardt Halle der mit dem zweiten
Preise bedacht ist Für eine Kollektion ausländischer
Vögel hat derselbe Aussteller noch einen zweiten Preis
erhalten Eine Anzahl Gürtelgrasfinken die zur Lotterie
angekauft sind und einen Ehrenpreis erhalten haben er
regten durch ihr niedliches Aussehen und ihre anmuthigen
Bewegungen das lebhafteste Interesse aller Besucher
Ebenso wurde ein Paar weißer Reisamandinen angestaunt
das Männchen ist wie der Katalog besagt eine Selten

cheit da es fingerzahm ist und auf Kommando singt
Aussteller ist Herr G Riechers Halle dem für seine
Gesammtausstellung zn der noch eine große Anzahl von
Exoten gehören ein Ehrenpreis zu Theil wurde Für 1
Paar Nymphensittiche eigener Zucht erhielt Herr Grune

ch erg Giebichenstein den dritten Preis während sür lieder
pfeifende Dompfaffen Herr Weidler Dalherda zwei
Preise bekam Für Kanarien sind 2 erste Preise mit Ehren
preisen 2 zweite 2 dritte Preise und 5 lobende Aner
kennungen verliehen

Es erübrigt noch Enten Gänse und Truthühner zu
berühren In allen drei Arten haben die Aussteller ver
sucht sich durch kolossale Exemplare hervorzuthun so

sehen wir Enten von der Größe einer Gans und Gänse
von einer Größe wie sie die meisten Besucher der Aus
stellung noch nicht zu Gesicht bekommen haben Eine
Reihe von Enten die im Garten untergebracht sind zeich
nen sich durch wunderschöne Zeichnung aus Unter den
Gänsen fallen zwei Nilgänse kleine Thiere von brauner
Färbung die unseren Gänsen so unähnlich wie nur mög
lich sehen auf

Diese Thiere müssen das Tageslicht oder die Menschen
scheuen denn ununterbrochen verkrochen sie sich in den
hintersten Winkel ihres Kastens Für die vorgenannten
Geflügelarten sind im Ganzen sechs erste Preise mit vier
Ehrenpreisen vier zweite sieben dritte Preise fünf lobende
Anerkennungen drei Anerkennungen ausgegeben Erwähnt
werden möge noch ein Gold und ein Silberfasan die
Hubbe Neuhallensleben ausgestellt hat

Die Verkaufsklassen der Hühner und Tauben sind na
türlich von der Prämiirung nicht berührt worden Aber
anch hier konnte man schöne Exemplare finden und es
wurde von den Besuchern ziemlich stark gekauft Die Ver
kaufsklasse sür Hühner und größeres Geflügel wies 140
Nummern die für Tauben 266 Nummern aus

Auf sämmtliche ausgestellten Eier fielen Preise von
denen Cäeilia Götz Salzburg einen ersten Preis und eine
lobende Anerkennung Fr Ohm s Halle einen zweiten Preis
und eine Anerkennung C Heine Halle eine Anerkennung
erhielten

Ueber die ausgestellten gewerblichen Gegenstände haben
wir in voriger Nummer bereits gesprochen Preise erhiel
ten R Tautz Halle einen ersten Preis für feine Collek
tion von Vogel Reliefbildern G Dietz Halle einen zwei
ten Preis für einen Gesangskasten für Kanarien und
C H Heiland Halle eine Anerkennung für einen zerleg
baren Hühnerhof

Wir haben in unserer Uebersicht des öfteren die große
Mannigfaltigkeit der Arten hervorgehoben die der Aus
stellung ein Gepräge der Vollkommenheit giebt welches
die Lobsprüche die ihr und ihren Arrangeuren gezollt
werden durchaus verdient Umsomehr bedaneru wir am
Schluß einen ernsten und energischen Tadel aussprechen
zu müssen Ein jedes größere Unternehmen das auf die
Allgemeinheit berechnet ist und den Interessen der Allge
meinheit dient bedarf der Unterstützung der Presse und
wird dieselbe auch jeder Zeit in reichlichem Maße finden
So waren selbstverständlich auch wir sofort bereit durch
Besprechungen c die gemeinnützigen Zwecke der Ausstel
lung sördern zu helfen durften aber natürlich erwarten
daß nun auch uns resp unseren Vertretern von den die
Ausstellung leitenden Persönlichkeiten jede Unterstützung
die billig gefordert werden darf zu Theil würde Das
ist leider nicht der Fall gewesen Wir sind z B nicht
im Stande unseren Lesern die authentische Prämiiruugs
liste zu bringen wie vor zwei Jahren ist es uns auch
diesmal nicht gelungen von dem Komitee die Liste zu er
halten Daß dies Verfahren welches in so grellem Wider
spruche zu der Art und Weise steht mit der man sonst
in Halle erfreulicher Weise der Presse entgegenkommt zum
Mindesten rücksichtslos ist wird wohl Niemand bestreiken
wollen wenn dies geschieht trotz der vor zwei Jahren er
folgten energischen Rüge des gleichen Vorganges so wollen
wir zwar noch nicht behaupten daß eine böse Absicht vor
handen war aber man wird uns zugestehen müssen daß
man nothwendiger Weise auf diesen Gedanken getrieben
wird

Wir haben die Liste trotzdem auf mühevolle Weise
durch Abschreiben von den Kästen zusammen stellen lassen
werden ÄNs aber darauf beschränken unseren Lesern das
Verzeichnis d r vertheilten ersten Preise mitzutheilen

Die Kaiser Medaille ist Hrn Kommerzienrath du Roi
Braunschweig die Goldene Klubmedaille Hrn R Ortlepp
Magdeburg für Großgeflügel und Hrn Fr Ohms Halle
für Tauben die Silberne Klubmedaille Herren R Beeck

Giebichenstein und W Drewes Brauuschweig sür Groß
geflügel Herren W Kipp Celle und A Hammer Halle
für Tauben die bronzene Klubmedaille für Hühner den

Herren A Trübenbach Ehemnitz A Hammer Halle I
Gressard Hilden O D Wichmann siin, Hamburg dieselbe
Auszeichnung für Tauben den Herren W Drewes Brauu
schweig R Ortlepp Magdeburg F Siede Egeln F H
Röwekamp Bremen verliehen

Erste Preise erhielten für Hühner H Marten
Lehrte 7 R Ortlepp Magdeburg 3 A Beeck Giebichen
stein 2 M Wiegleb Egeln N O Wichmann jr Ham
bnrg A Trübenbach Ehemnitz 2 H du Ro i Braunschweig 6
A Gressard Hilden 3 Fr Schultz Lübeck C Länge
Soest B Borsdorf Pulsnitz W Dreves Braunschweig

4 I A Bächler Kreuzlingen Chr Bansa Marienstuhs
K Kuhne Soest I Schierenbeck Bremen

L Für Enten F Ursin Halle R Frank Oberrad
G Marten Lehrte Für Gänse Jenny Fritze Tiefensee
I Klämt Preiswitz Für Truthühner H Marten

L Für Tauben F Siede Egeln 3 W Fromme
Soest Fr Ohms Halle 11 G Schöbe Halle H Mar
ten Lehrte 2 F Ursin Halle B Müller Bremen 5
W Kipp Celle 2 K Huth Frankfurt a M I H Rö
vekamp Bremen 2 A Hammer Halle C H F Böttcher
Lübeck W Dreves Braunschweig 2 R Ortlepp Magde
burg L Wolter Königsberg I Behring Königsberg C
F C Hellmering Bremen B Borsdorf Pulsnitz

D Für Eier Cäcilia Götz Salzburg
ZZ Für gewerbliche Gegenstände R Tautz

Halle für eine Collection von Vogel Reliefbildern

Provinz und Nachbarstaaten
Döllnitz Am 4 d M befanden sich mehrere meist klei

nere Kinder auf dem Eise des hiesigen Mühlenkanals als plötz
lich an einer tiefen Stelle der dreijährige Sohn des Fleischer
meisters Wernicke im Eise versank Die Kinder liefen davon
und theilten das Unglück dem m einiger Entfernung spielenden
elfjährigen Rudolf Rittig mit Dieser eilte entschlossen nach
der Unglücksstelle rutschte auf dem Leibe nach der Stelle und
zog den Knaben als er auftauchte an den Haaren noch lebend
heraus

In dem Tbonschacht des Ziegelei Besitzers Gottschalk zu
Oiendorf verunglückte am S d ein Arbeiter durch herab
fallende Erde während die übrigen Arbeiter sich noch retten
konnten Der Verunglückte mutzte fortgefahren werden und
scheint gefährliche innere Verletzungen erlitten zu haben

Ein Partei Fanatiker Am 1 März erhängte sich
in Hohenstein der Weber G und zwar wie man von zuver
lässiger Seite erfährt aus dem Grunde, weil er sich in Folge
der für die sozialdemokratische Partei ungünstig ausgefallenen
Reichstagswahlresnltate nicht zufrieden geben konnte

Verschiedenes aus Thüringen Im AmtZgerichts
gefängniß zu Auma erhängte sich der Eavillereibesitzer Fr
Streit welcher wegen Brandstiftung und Memeids zur Unter
suchung gezogen worden war Sanitätsrath Dr Schenke in
Greiz hat den vor einiger Zeit von der japanischen Regierung
erhaltenen ehrenvollen Ruf abgelehnt In einer öffentlichen
Bekanntmachung erklärt der Landbaumeister und Fabrikinspek
tor Oberländer in Greiz daß sich die Cario sche Patentfeuerung
für Dampfkessel gut bewährt habe und nahezu rauch und ruß
frei sei Das fürstliche Ministerium für Reutz x Linie hat
genehmigt daß die zum Zabel schen Nachlasse gehörige Münz
sammlung für den Preis von 800 Mark dem Museum zu Gera
welches jetzt wieder verschiedene werthvolle Geschenke erhielt
verbleibt Die Gemeindeverwaltung der zuletzt genannten
Stadt hat für 800 Mark eine Straßenkehrmaschine nach dem
System Beermann in Berlin angeschafft und dieselbe ist bereits
mehrmals mit Vortheil benutzt worden

Wohl die großartigste Orden und Ehrenzeichen
Sammlung welche exiftirt besitzt Herr Bergrath Dr Hoff
mann in Weimar Der jetzt im 37 Lebensjahre stehende Herr
hat mit seiner Sammlung bereits wenige Tage vor der Leip
ziger Völkerschlacht begonnen und dieselbe mit nie ermüdendem
Elfer und unrer bedeutendem Kostenaufwands bis auf den heu
tigen Tag sortgesetzt So ziemlich alle Orden nnd Ehrenzeichen
des ganzen Erdenballes sind vorhanden darunter selbst solche
Stücke die von den betreffenden Fürsten bezw Regierungen
in nur beschränkter Zahl ausgegeben wurden Dabei ist die
Anordnung eine musterhafte und selbst die zum Tragen vor
geschriebenen Bänder fehlen nicht Wie wir hören beabsichtigt
der Besitzer den Verkauf der Sammlung

Telegraphische Nachrichten
Berlin März Bei gestrigem Empfange des

Reichstagspräsidiums sagte der Kaiser er habe sich
genöthigt gesellen den vorigen Reichstag aufzulösen
weil trotz der von ihm befohlenen offenen Darlegung
der Ueberlegenheit der Nachbarn die Opposittion die
Militärvorlage nicht in vollem Umfange bewilligte
umso erfreulicher sei jetzt der Erwartung Raum zu
geben das die Vorlage uuumehr mit großer Majori
tät angenommen werde Hinsichtlich des Papstes be
merkte der Kaiser daß er von dessen schon bei der
Thronbesteigung kundgegebenen friedlichen Gesin
nungen überzeugt gewesen sei und hoffe das auch die
kirchlichen Verwickelungen Saldigst friedlich gelöst
würden
Sofia 7 März Das Amtsblatt meldet das dasTodesurtheil an acht Ossizieren in Rnstschnk voll

streikt worden Ein neunter Verurtheilter Kapitän
Bolmann sei russischer Unterthan und dem deutschen
Generalkonsul übergeben Nach Vollstreckung des
Urtheils habe der deutsche Generalkonsul sieben mit
Waffen in den Händen ergriffene Offiziere wovon be
reits zwei füfilirt waren als russische Unterthanen
reklamirt die Regentschaft habe erwidert dast mit
Ausnahme Bolmanns alle beim Verhör sich als bul
garische Unterthanen erklärt hätten

Mons 6 März Aus dem Kohlenbergwerk von Quareg
non sind bis jetzt etwa 50 Leichen herausgeschafft ungefähr
100 Leichen befinden sich noch in dem verschütteten Flötz Der
Graf von Flandern war beute mit mehreren offiziellen Per
sönlichkeiten an Ort und Stelle Der König ließ unter die Fa
milien der Verunglückten 10,000 Francs vertheilen

VeekllikiiW UMck
Provinz Hannover

städtische seitensd Kgi Prentz
Regierung subventionirte höhere
Fachschule sür

Maschinentcchmkcr
Neues 32 Semester 19 April cr
Ausragende erhalten durch den Direktor
Dr Stehle das Programm gratis
zugesandt Der Magistrat

Thüring S8chs Geschichts und
Alterthums Vereiu

Dienstag den 8 Abds 8 Uhr
Versammlung im Hotel gold Ring

NW MrÄsiÄi

SS
Diejenigen Männer Gesang Bereine

welche am 22 März früh vor dem Rath
Haufe das

MI KÄM
v E Apet mitsingen Wolleu erhalten dasselbe

gedruckt in Partitur nnd Stimmen
beim Componisten gr Ulrichstr 18 II Etage

gratis

MAMMON
Donnerstag den 10 d M Tanzkränz

chen im Neuen Theater Ansang 8
Uhr Um zahlreiches Erscheinen der Mit
glieder bittet Der Borstand

Der nächste Missionsnähverein ist
erst um 22 März

Pastorin

Freie Gemeinde
Dienstag den 8 d Mts Abends 8 Uhr

in Laudmann s Saale gr Branhausg 9
Vortrag des Predigers I r Voelkel aus
Magdeburg Mit dem Strom oder gegen
den Strom Freier Zutritt
Verein für Erdkunde

Sitzung am Mittwoch den 9 d M um
8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen

1 Vortrag des Gymnasiallehrer Genest
Das Amurland nnd seine Bewohner

2 Berichte über das ablaufende Vereins
jahr und Vorstandswahl für das neue

Kirchhofs
Ein brauner Teckel mit Halsband und

Beißkorb auf den Namen Purzel hörend
ist entlaufen Abzugeben

Mersebnrgerstraße 41 I

Victoria Theater
Täglich große Künstler Vorstellung

des gesammten neuangagirten Personals
Anfang 8 Uhr Die Direktion

kWtMkWt
Wilhslmsstraße 14

GeltlWeUivL SGi
wozu ergebenst einladet R Kuuze

und ohne Salz gegen
sowie zur Stärkung des Haarwuchses

M HValiKiKvtt



Zur bevorstehenden

Saison
bringen wir unsere mit den nettesten vollkommensten Einrichtungen versehene auf der denkbar höchste Stufe stehende

Mbmi M Uni Mchmi
in empfehlende Erinnerung

Alle Arten Herren nnd Damen Garderobe Möbelstoffe Gardinen Decken ze bis zu den kostbarsten
werden durch ei ne gr ündliche chemische Reinigung wie auch durch Umfärben überraschend schön wieder hergestellt

K MsMs LMigerftrMe M undS ß PNstftwszm Gcke
Annahme für Thüringer Knnstfärberei

Rosen Bettchen s if
3 Stück 40 Pfg empfiehlt in vorzüglicher

Qualität M
sMtzvv 8sZWMe

von eich und rothbuch Holz offerirt
M IsüiisZKvZ A Leipzigerstr 55

Gebrauchter sehr gnt erhaltener
Flügel sehr billig zu verkaufen

Wilhelmstrafte S Z

Die Erd und Planirungsarbeiten zum Neubau einer Kreis Chaussee in
Zer Strecke vom Schwerzer Berge durch das Dorf Schweiz bis zum Anschluß an die
Schweizer Chaussee sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und
t hierzu Termin auf

Montag den 14 Mim Vorm 10 Uhr
m Bureau der Unterzeichneten gr Steinstraße 41 anberaumt woselbst Bedingungen
Kostenanschlagsauszug und Profilzeichnungen einzusehen und Offerten abzugeben sind

Halle den 4 März 1887
Mi Z N MÄ s MA AAZiKpG ti i ZN I

Trauben Curschristchen gratis

Husten Heiserkeit
Hals Brust und Lungen Leiden

Katarrh Kinderhusten zc
Unzählige Atteste

Rheinischer

IritckM KM llvwK
analysirt und begutachtet von

Dr Freytag Kgl Professor Bonn Dr
Bischoff Berlin v Birnbaum Hofrath
und Professor Karlsruhe Lt Gutach
ten von I i Rüst Großh Medizi
nalrath in Grabow als leichtlösendes
Mittel bei Husten Verschleimung Keuch
husten der Kinder allen anderen Mitteln

vorzuziehen
Prospekte mit Geb Anw und vielen

Attesten bei jeder Flasche Niederlage in
Halle a S bei Helmbold ck Co
Droguenhandlung Leipzigerstraße 109 und

bei G Oßwald Geiststraße ferner in
Schafstedt bei C Apel in Bitterfeld
bei C Jkker in Eisleben bei Th
Merkell

III kommunaler Wahlbezirks Bereiu
Mittwoch den Ä März 1887 Abends 8 Uhr

im Paradies
1 Kanalwässer Reinigungs Anstalt in Glaucha Bortrag des

Herr Nr 2 Mittheilungen aus der letzten Sitzung des evangel
Kirchbau Vereins 3 Verschiedene Mittheilungen Der Borstand

Das große

kettfeciemlsgek
William Lübeck in Altona

s versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht

unter 1 Pfd gute neue
Bettfedern für GO H das Pfund
vorzüglich gute Sorte
prima Halbdaunen

und 3
j Bei Abnahme von 50 Pfd 5 /g Rabatt

Gürtler Lehrling
ucht H Mittelstr 4

Ein Mädchen zur häusl Arbeit wird z
1 April gesucht Jägerplatz 29a

Frz Plüsch Garnitnr Cansense S
Fantenil ist billig zu verkaufen

Friedrichstrafte S8 part

Für getragene Winterüberzieher
gebrauchte Stiefeln n s w zahlt
hohe Preise

Markt 2G im rothen Thurm I Tr

Zeugniß über Knochenfraß I
Meiner Pflicht nachzukommen be

scheinigeich hiermit daß mein Sohn
welcher bereits seit 4 Jahren am
Knochenfraß am Schienbein ge
litten hat durch das bekannte Rin
gelhardt Glöckner sche Wund n
Heilpflaster schnell und gut
geheilt worden ist Die S Löcher
die am Schienbein sichtbar waren
konnten vorher durch allerhaud Mit
tel und Verordnungen nicht beseitigt
werden und ich bin mit meinem Sohne
von innigstem Danke durchdrungen
für die bedeutende Wirkung obigen
Pflasters da es auch mich von Frost
ballen und Rheumatismus am
rechten Beins befreit hat Allen

Z ähnlich Leidenden empfehle ich
H das vorzügliche Pflaster mit

gntem Gewisse
Wettin an der Saale

am 17 Febr 1886
Handelsfrau S W ZsvÄsr

Ein junger guterzogener Mops zuver
kaufen Dachritzgasse 10 Part

Groß Mittel u Kleinknechte sowie auch
Pserdejungen u Ochsenburschen auch Land
viehmägde welche gut melken können hat
tets abzugeben zur Z auch wird in jedem

Briefe um 2 Briefmarken gebeten zum Bei
legen der Rückantwort der Herrschaft wer
eine beilegt erhält keine Antwort Auch
habe ich 1000 weibliche sowie auch männ
liche Aecordarbeiter auch im Tagelohn zum
15 März abzugeben das Vermittlungs

Comtoir von zn StadtFriedland Oberschlesien

Preuß Lotterie Loose
Klasse 176 Lotterie Ziehung 4 u 5

April 1887 versendet gegen Baar Originale

pro 1 Masse Vi 82 V 5 41 s
20,50 Vz ä 10,25 Mark Preis für alle
4 Klassen Vi 5 208 V2 5 104 1/4 5 52
i/g s 26 Mark Antheile mit meiner Unter
schrift an in meinem Besitz befindlichen Ori
ginal Loosen pro 1 Klasse Z5 20 i/gz
Ä 2,60 1/ai Z 1,30 Mark Preis für alle
4 Klassen Vis a 13 Vz 5 6,50 V
3,25 Mark Amtliche Gewinnlisten für alle
4 Klassen 2 Mark

SlsZe Lotterie Geschäft Berlin
8 M Neunburger Str 25 gegr 1868

A7SOO Mark werden als I Hypothe
auf ein Grundst best Lage zum I April ge
sucht Off u L M in d Exp d B nicderzul

Eine leistungsfähige Fisch Räucherei
sucht für Halle einen gut eingeführten
Vertreter

Offerten unter A SO postlagernd Kie
erbeten

Ein tüchtiges Dienstmädchen wird gesucht
Niemeyerstraße 4

Zahlungsbefehle Klagen Eingaben und
alle sonstigen schristl Arbeiten in Rechts
und Verwaltungssachen fertigt Kauf
und Darlehusgeschäfte vermittelt mit
Sachkenntniß der Bureauvorsteher a D

ZZIsvsvi Leipzigerstraße 16 p

M I K vsMHeute Dienstag den 8 März

WM W Uder Tyroler Concert Sänger und Jod
ler Gesellschaft

aus Telfs
Anfang 8 Uhr Abends Entree 50 Pfg

Kamillen Nachrichten
Statt besonderer Meldung
Heute Nachmittag 3 Uhr starb nach

kurzem Leiden unser lieber Bruder Schwager
und Onkel

Um stilles Beileid bitten
die trauernden Hinterbliebenen

Giebichenstein den 6 März 1887
Die Beerdigung findet Mittwoch den 9 d

Nachmittag 3 Uhr von der Leichenhalle des
Friedhofes zu Giebichenstein aus statt

I Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater
Perfekte Schneiderin anßer dem Haus

Mühlgraben 2cl I rechts
Perfekte Schneiderin empfiehlt sich geehr

ten Herrschaften auf das Land neb t Gehül
fin Adr in d Exp u Z 8 niederzulegen

Landwirthschafterin Haus Küchenmädchen
mehrere ältere Mädchen welche kochen können
für einzelne Leute und ältere Dame werden
gesucht durch Frau Klar kl Schlamm 1

Anständige Aufwartung gesucht Harz 111Il

Gestern Nachmittag starb nach kurzem
chwerem Leiden unser Töchterchen

im Alter von 6 Monaten
Halle den 5 März 1887

Rechtsanwalt u Frau
Forsterstr SS sind noch einige schöne

Wohnungen I April beziehbar billig
zu vermiethen jede besteht aus Entree 3
Stub 2 Kam Küche u Zubehör

Näheres im Hanse selbst
Zum 1 April eine Wohnung 65 Thlr

an ruh Leute zu verm Albrechstraße 1

Zuverlässiger ufür eine Brennerei gewünscht
Anerbieten unter X X an die Exped d
Bl zu richten

I Wohnungen 5 heizb Piecen U Zu
behör herrsch emgcr Preis 550 und 670
Mark sofort oder 1 April zu vermiethen

Krauseustrasze I

Mit Schußmarke auf den
Schachteln zu beziehen a 25 u 30 H
mit Gebrauchsanweisung aus den

bekannten Apotheken
M Bitte genau auf obige Schutz

marke zu achten

Neue n gebrauchte Möbe aller Art
verk billig Brmwswarte S

Geübte zuverlässige GartenarSeiter
finden dauernde Beschäftigung

ffM Kömgsp lai pOrdentlichen Pferdeknecht sucht
gr Steinstraße 51

Ein junger Kassenbeamter sucht außer
dienM Beschäftigung Mitschrift oder
rechnerischen Arbeiten Gefl Offert snb
V A Z Gck an I Bark K Co erbeten

Tapeziererlehr ing MI
sucht Friedrichstr 38

Stube u Kammer i H zu ver

miethen 4Zu vermiethen
eine Wohnung best 3 Stuben 2 Kammern
1 Küche u Zubeh z I April zu bez Preis
180 Thlr Zu erfrag Charlottenstr 17a3 T r

ist eine Woh
nnng für 180 M per 1 April zu beziehen

Wohnung und Pension in anst Familie
für j Dame Dachritzgasse 10 Part

Herrschaft Wohnung
pari oder Beletage Rähs der Klinik
ruhiges Haus Ä Okt zn vermiethen
Näh d V MÄ NsssK Brüderstr 6

Gestern Abend 6 Uhr verschied
nach langem schwerem Leiden meine
inniggeliebte brave Frau unsere gute
Mutter Schwester und Schwägerin

geb Gebhardt
Dies zeigen mit der Bitte um stilles

Beileid tiefbetrübt an
tliö tmiielülleii Ilüiteiljlikhviieii

Halle den 7 März 1887
Die Beerdigung findet Mittwoch

früh 9 Uhr vom Trauerhause aus statt

Danksagung
Wir können nicht unterlassen allen Freun

den und Bekannten insbesondere Herrn Hilfs
zrediger Graß für seine trostreichen Worte

am Grabe seinen Berufsgenossen der Frei
will Feuerwehr dem Halleschen Turnverein
und Allen welche ihn zur letzten Ruhestätte
begleiteten dem Gesangverein Hallescher
Liederkreis für den Gesang am Grabe meines
Mannes unseres Vaters Bruders Groß
vaters des Buchdruckers
unseren Dank zu sagen

Die Hinterbliebenen
Für die überaus zahlreichen Beweise der

Liebe und Theilnahme von Nah und Fern
durch Wort und That bei dem schmerzlichen
Verluste der uns durch das Dahinscheiden
meines lieben Schwiegersohnes des

kWtm kiewrä 8eI Wk
zu Cölleda

getroffen hat sage ich hierdurch deu aufrich
tig herzlichsten Dank

Halle den 7 März 1887
Ott Iliittt und

im Namen der Hinterblieben in
Halle und Nehlitz
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